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Hallo Leute,

ich zweifle gerade an meinen muttersprachlichen Kenntnissen. (Okay, das wäre jetzt nicht das erste Mal.)

Auf der Suche nach passenden Synonymen für den Begriff ‹[das] Kreischen› fand ich nicht wirklich
weltbewegenden Ersatz, sodass ich mich an ein alternatives Wort erinnerte, das allerdings wohl mehr
einem umgangssprachlichen Charakter frönt, und zwar so dermaßen umgangssprachlich unterbesetzt, dass
es dieses Wort evtl. nicht einmal in den Duden schaffte. Gemeint ist:

Krietschen [sic?]
[= er/sie/es krietscht usw. ( … ist/sind am Krietschen)]
So zumindest würde ich es rein vom Bauchgefühl her schreiben.

Im Internet – so auf der einen oder anderen Plattform – stolpert man dabei über die unterschiedlichsten
Schreibweisen ([das Kind] krietscht/grietscht), wobei dieser Begriff vermehrt in Posts vorkommt, die bzgl.
Rechtschreibung (und oder Grammatik wie auch Interpunktion) dann doch mitunter gerne auch recht
bedenklich wirken.

Umschreiben wollte ich damit ein schrilles [hochfrequentes] Kreischen, ähnlich dem, wie man es von einer
Klischee-Blondine vs. Spinne an der Wand, bzw. wie man es von einem Oskarchen aus der Blechtrommel-
Verfilmung kennt.

Aber wie schreibt man »das Krietschen« nun wirklich korrekt?

Ich stehe da wohl grad total aufm Schlauch.


Viele Grüße
Mog

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Man hört dieses Wort mitunter oft. Aber wie wird’s eigentlich korrekt geschrieben?
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